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B ü r g e r i n f o r m a t i o n 
 

 

zur 15. Sitzung am Mittwoch, dem 29.09.2010, 17:00 Uhr, im Ratssaal 

_________________________________________________________________________ 

 

 

 

Sehr geehrte Zuhörerin, 

sehr geehrter Zuhörer, 

 

wir begrüßen Sie zur heutigen Sitzung des Stadtrates der Stadt Zweibrücken. 

 

Es freut uns, dass Sie sich die Zeit genommen haben, das kommunalpolitische Geschehen in 

unserer Stadt zu verfolgen. Im öffentlichen Teil der heutigen Sitzung beschäftigt sich der 

Stadtrat mit insgesamt 15 Tagesordnungspunkten, die auf den nachfolgenden Seiten kurz er-

läutert werden. An den öffentlichen Teil schließt sich ein nichtöffentlicher Teil der 

Sitzung an. Hier werden heute Personalangelegenheiten und Anfragen von Ratsmitgliedern 

behandelt. 

 

Dem Zweibrücker Stadtrat gehören neben dem Vorsitzenden, Oberbürgermeister Professor 

Dr. Helmut Reichling, noch weitere 40 Ratsmitglieder an. Diese Zahl ist in der Gemeinde-

ordnung von Rheinland-Pfalz festgelegt und richtet sich nach der Einwohnerzahl der Ge-

meinde. Die Sitze im Zweibrücker Stadtrat sind wie folgt verteilt: 

 

SPD - 15 Sitze 

CDU - 11 Sitze 

FDP - 5 Sitze 

FWG - 4 Sitze 

Grüne Liste - 3 Sitze 

DIE LINKE - 2 Sitze 

 

Im Einzelnen werden während der heutigen Sitzung im öffentlichen Teil folgende Punkte 

behandelt: 



   

 

 1   Verpflichtung eines Ratsmitgliedes 

 

 

 Der Oberbürgermeister verpflichtet neue Ratsmitglieder vor ihrem Amtsantritt in 

öffentlicher Sitzung namens der Stadt Zweibrücken durch Handschlag auf die ge-

wissenhafte Erfüllung ihrer Pflichten. Im Rahmen dieser Verpflichtung weist der 

Oberbürgermeister auf einzelne gesetzliche Bestimmungen hin, wie beispielsweise 

Verschwiegenheitspflicht, Geheimhaltungspflicht und die besondere Treuepflicht 

gegenüber der Stadt. 

 

 

 2   Einwohnerfragestunde 

 

 

 Die Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Zweibrücken können zu diesem Ta-

gesordnungspunkt Fragen und Anregungen an die Verwaltung richten, die im Rah-

men der Stadtratssitzung beantwortet werden.  

 

 

 3   Westpfalzstadion; 

Neuordnung, Aufwertung und Ausbau der Sportanlagen; 

Vergabe von Architektur- und Ingenieurleistungen 

 

 

 Die Sportfelder und Nebenanlagen im Westpfalzstadion sind nach 20 bzw. 40 Jah-

ren grundlegend erneuerungsbedürftig. Der Tennen-Nebenplatz soll in ein intensiver 

nutzbares Feld mit Kunstrasenbelag umgebaut, sowie die östlich anschließende 

Wiese als Naturrasenplatz mit normgerechten Aufbau für Jugendspiel und Trai-

ningszwecke ausgebaut werden. 

Die Stadtverwaltung hat für die anfallenden Planungsleistungen (u.a. Landschaftsar-

chitekten- und Ingenieurleistungen) Planungsbüros zur Abgabe eines Honorarange-

botes aufgefordert. Nach Prüfung der Angebote soll das Planungsbüro L.A.U.B. 

GmbH aus Kaiserslautern mit den Planungsleistungen beauftragt werden. Der Stadt-

rat entscheidet in der heutigen Sitzung über die Vergabe. 

 

 

 4   Pestalozzischule; 

Vergabe der Heizungs-, Sanitär- und Lüftungsarbeiten 

 

 

 Der Stadtrat entscheidet in der heutigen Sitzung über die Vergabe der Heizungs-, 

Sanitär- und Lüftungsarbeiten an der Pestalozzischule. Anlass der Sanierung sind 

hygienische Probleme bezüglich der Verkeimung der Trinkwasserleitungen u.a. mit 

Legionellen, sowie brandschutztechnische Defizite. 

 

 

 5   Sperrung der Gestütsallee für Kfz-Verkehr 

 

 

 Die Gestütsallee besitzt als Teil der Grünachse entlang des Schwarzbaches für den 

Erholungs- und Freizeitwert eine große Bedeutung. Durch die Ausschilderung von 

zwei regionalen touristischen Radrouten, dem Rheinlandpfalz-Rundweg, dem 

Rosenweg und dem Themenweg Garten und Landschaft besitzt sie auch überörtli-

che Bedeutung. Eine Sperrung der Allee für den Kraftfahrzeugverkehr würde zur 

Steigerung der Attraktivität in diesem Bereich beitragen. Hierüber wird der Stadtrat 

heute entscheiden.   

 

 

 

 



   

 6   Satzung zur Änderung der Friedhofssatzung der Stadt Zweibrücken 

 

 

 Aufgrund einer europarechtlichen Vorgabe hat die Verwaltung die Friedhofssatzung 

überprüft. Alle EU-Mitgliedsstaaten sind verpflichtet die vorgegebenen Richtlinien 

umzusetzen. Die Friedhofssatzung wurde dementsprechend angepasst. Über die 

neue Satzung wird der Stadtrat heute beschließen. 

 

 

 7   Fortführung des Sozialausweises 

(Vorberatung im Sozialausschuss  

-Änderung der Vorlage erfolgte durch den Sozialausschuss) 

 

 

 Mit Beschluss vom 22.10.2008 hat der Stadtrat die Verwaltung ermächtigt, den So-

zialausweis bis 31.12.2010 weiterzuführen. Am 17.03.2010 beschloss der Stadtrat, 

den Sozialausweis auf Wochennetzkarten auszuweiten. In der Sitzung des Sozial-

ausschusses vom 09.09.2010 wurde darüber beraten und festgestellt, dass die Erwei-

terung nicht angenommen wurde, aber ein Verwaltungsaufwand verursacht hat. Der 

Sozialausschuss schlägt dem Stadtrat vor, zu entscheiden, dass der Sozialausweis 

bis zum 31.12.2010 im bisherigen Umfang ausgegeben wird, jedoch ab 01.01.2011 

die Ausweitung auf Wochennetzkarten zurückgenommen wird.  

 

 

 8   Feststellung des Jahresabschlusses 2009 der Einrichtung Festhalle Zweibrü-

cken gem. § 27 Abs. 2 EigAnVO 

 

 

 Die Jahreserfolgsrechnung der Einrichtung der Festhalle Zweibrücken hat abschlie-

ßend für das Wirtschaftsjahr 2009 740.813,17 € Jahresverlust ergeben. Dieser Ver-

lust wird auf neue Rechnung vorgetragen. Der kassenwirksame Verlust von 

196.005,51 € für das Wirtschaftsjahr 2008 und der kassenwirksame Verlust von 

310.708,84 € für das Wirtschaftsjahr 2009 werden im Wirtschaftsjahr 2010 ausge-

glichen. Der Stadtrat entscheidet heute über diese Feststellung.  

 

 

 9   Entlastung des Oberbürgermeisters für den Jahresabschluss 2009 der Einrich-

tung Festhalle Zweibrücken 

 

 

 Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft WIBERA Wirtschaftsberatung AG hat den 

Jahresabschluss 2009 überprüft. Der Stadtrat entscheidet heute über die Entlastung 

des Oberbürgermeisters für den Jahresabschluss 2009 der Einrichtung Festhalle.  

 

 

 10   Bestellung einer Wirtschaftsprüfungsgesellschaft für die Pflichtprüfung des 

Jahresabschlusses 2010 der Einrichtung Festhalle Zweibrücken 

 

 

 Gemäß § 89 Abs. 1 GemO Rheinland-Pfalz ist eine Jahresabschlussprüfung für das 

Wirtschaftsjahr 2010 der Einrichtung Festhalle erforderlich. Die Bestellung des Ab-

schlussprüfers erfolgt gemäß § 89 Abs. 2 GemO durch den Stadtrat. 

Der Stadtrat wird heute darüber entscheiden, ob die WIBERA AG, Niederlassung 

Mainz, zur Abschlussprüfung bestimmt wird.  

 

 

 11   Wahl der ehrenamtlichen Gutachter des Gutachterausschusses für Grund-

stückswerte für den Bereich der Stadt Zweibrücken 

 

 

 Die Amtszeit der Gutachter des Gutachterausschusses für Grundstückwerte für den 

Bereich der Stadt Zweibrücken läuft am 31.12.2010 aus. Bis zu 12 ehrenamtliche 

 



   

Gutachter, die vom Stadtrat vorgeschlagen werden, gehören dem Gutachteraus-

schuss an. Die Fraktionen haben bereits 11 Personen vorgeschlagen, der verbleiben-

de Vorschlag muss wegen der Verteilung nach dem Hare-Niemeyer-Verfahren 

durch Losentscheid zwischen der SPD- und FDP-Fraktion geklärt werden. 

 

 12   Neubesetzung von Ausschüssen 

a) KiTa-Kommission 

b) Jugendhilfeausschuss 

c) Verwaltungsrat EBZ 

d) Arbeitskreis für Verkehrssicherheit 

 

 

 Herr Thomas Pussamsies, Partei DIE LINKE, ist am 28.08.210 aus Zweibrücken 

verzogen und damit kraft Gesetzes kein Mitglied mehr im Stadtrat der Stadt Zweib-

rücken. Der nächste noch nicht berufene Bewerber des Wahlvorschlags der Partei 

DIE LINKE, Herr Andreas Schneider, hat die Wahl zum Mitglied des Stadtrates der 

Stadt Zweibrücken angenommen. Die Partei die LINKE hat dem Stadtrat Nachfol-

ger für die Ausschüsse und Gremien vorgeschlagen. Der Stadtrat wird heute über 

diese Vorschläge entscheiden.  

 

 

 13   Vollzug des § 94 Abs. 3 GemO; Annahme von Spenden 

 

 

 Aufgrund der Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz muss der Stadtrat über die An-

nahme von Sponsoringleistungen, Spenden, Schenkungen u.ä. Zuwendungen ent-

scheiden. Der Stadtrat entscheidet heute über die Annahme von Sach- und Geld-

spenden.  

 

 

 

 14   "Entschuldungsfonds für Kommunen" des Landes Rheinland-Pfalz;  

Vorbereitung der Teilnahme der Stadt Zweibrücken an dem Landesprojekt 

(Antrag der SPD-Fraktion vom 8.09.2010) 

 

 

 Dieser Tagesordnungspunkt geht auf einen Antrag der SPD-Fraktion zurück. Da-

nach fordert diese, Vorbereitungen zur erfolgreichen Bewerbung der Stadt Zweibrü-

cken als „konsolidierungswillige Kommune“ zu treffen, damit die Stadt ab 2011 an 

dem Entschuldungsprojekt der Landesregierung teilnehmen kann. 

 

 

 

 15   Anfragen von Ratsmitgliedern 

 

 

 Zu diesem Tagesordnungspunkt können die Ratsmitglieder Anfragen an die Verwal-

tung richten. 

 

 

 

 

An den öffentlichen Teil schließt sich der nichtöffentliche Teil der Sitzung an. 

 

Im Auftrag 

 

 

Körner 

Oberamtsrat 
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